
Termine: 14. November 2010 Richter: Hans Fried (AT), Sascha Grunder (CH)
19. Dezember 2010 Rudi Pöhl (AT), Ernst Schauwecker (DE)
30. Jänner 2011 Gabi Steppan (AT), Peter Kindle (LI)
20. März 2011 N.N.

Ort: Ballsporthalle Schwanenstadt
Vor der Au, Schwanenstadt

Meldegebühr: € 17,- pro Turnier
€ 60,- beim Teilnahme an allen 4 Turnieren

Bewerbe: Siehe Durchführungsbestimmungen

Meldung: ab 7.30 Uhr
Beginn: 8 Uhr.

Meldeadresse: werner.landgraf@speeddogs.at

Meldungen werden ab 15. August 2010 angenommen

Wegbeschreibung: Bei Steyrermühl von der Autobahn abfahren nach Schwanenstadt
In Schwanenstadt ca. 200 m nach dem Ortsschild beim Kreisverkehr
Richtung Sportplatz rechts abbiegen, beim Fußballstadion vorbeifahren,
Ankunft

ACHTUNG!
Der Teppich in der Halle darf nur mit entsprechenden Turnschuhen betreten werden.
Laufen mit Straßenschuhen ist nicht möglich!

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, Meldungen werden bestätigt. Aufnahme in die Startliste erst nach
Einzahlung der Meldegebühr!

Für etwaige Schäden haftet der Hundeführer/-besitzer

Auf Euer Kommen freut sich das Team der

Veranstalter: ÖRV Gmunden



Durchführungsbestimmungen
Speed Dogs Wintercup

2010/11

1) Der Speed Dogs Wintercup 2010/11 ist eine Turnierserie aus 4 Turnieren, die in der
Ballsporthalle Schwanenstadt an folgenden Terminen durchgeführt werden:

14. November 2010
19. Dezember 2010
30. Jänner 2011
20. März 2011

2) Folgender Wertungsmodus kommt zum Einsatz:
a. Leistungsklasse 1

An jedem Turniertag 2 Agility-Läufe

 Tageswertung: Zeit-Fehler-Wertung

 Gesamtwertung: Für jeden Lauf werden Punkte nach dem Jahresmeister-
Punkteschlüssel vergeben. Alle Läufe werden gewertet (kein
Streichresultat).
Bei Punktegleichheit in den ersten 3 Rängen findet ein Stechen zwischen
den betroffenen Teams statt.
Der Sieger wird „Speed Dogs Nachwuchssieger 2010/11“

b. Leistungsklasse 2, Leistungsklasse 3 und Oldies
An jedem Turniertag 1 Agility-Lauf (Prüfungslauf) in der jeweiligen Leistungsklasse
Anschließend am 1. und 3. Turniertag ein Agility-Open-Lauf, am 2. und 4.
Turniertag ein Jumping-Open-Lauf (Schwierigkeitsgrad LK3)
Oldies laufen einen eigenen Parcours (Schwierigkeitsgrad LK2)

 Tageswertung:
Zeit-Fehler-Wertung (Agility-Lauf + Open-Lauf)

 Gesamtwertung:
Für jeden Open-Lauf werden Punkte nach dem Jahresmeister-
Punkteschlüssel vergeben. Alle 4 Open-Läufe werden in den
verschiedenen Größenklassen (Large, Medium, Small und Oldies)
gewertet (kein Streichresultat). Bei Punktegleichheit in den ersten 3
Rängen findet ein Stechen zwischen den betroffenen Teams statt.
Der Sieger wird „Speed Dogs Champion 2010/11"

3) Durchführungsmodus:
An jedem Turniertag werden zuerst die beiden Agility-Läufe der Leistungsklasse LK1
durchgeführt, anschließend die Prüfungsläufe in den Klassen LK2, LK Oldies und LK3.
Den Abschluss des Turniertages bilden die Openläufe. Zuerst laufen die Oldies, dann
LK2 und LK3 Small und Medium. Den Abschluss bilden die Open-Läufe der LK2 und
LK3 Large.


